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Neuer Termin: art KARLSRUHE findet vom 7. bis 10. Juli 
2022 statt 

Karlsruhe, 10. Januar 2022 – Die art KARLSRUHE – Messe für Klassische 
Moderne und Gegenwartskunst ist neu terminiert und findet nun vom 7. bis 
10. Juli 2022 in der Messe Karlsruhe statt.  
 
Die am 20. Dezember 2021 in Kraft getretene, aktuelle Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg untersagt das Durchführen von Messen in der 
Alarmstufe II, in welcher sich Baden-Württemberg seit dem 4. Dezember 2021 
befindet und deren Maßnahmen laut der momentanen Kommunikation des 
Landes wahrscheinlich auch bei einer Unterschreitung der Grenzwerte bis auf 
Weiteres verlängert werden. Hinzu kommt die schnelle Verbreitung der 
Omikron-Variante, welche gesellschaftlich für Verunsicherung sorgt. Unter 
diesen Voraussetzungen ist die Planungssicherheit für eine Messe dieser 
Größenordnung für alle Messebeteiligten – Ausstellende, Dienstleister, Partner 
und den Veranstalter selbst – nicht mehr gegeben. In engem Austausch mit den 
Galerien, Beiräten und Partnern entscheidet sich die Messe Karlsruhe daher für 
eine Verschiebung der Kunstmesse in den Sommer.  
 
„Gerne hätten wir unseren erfolgreichen Messe-Restart vom vergangenen 
Herbst fortgesetzt und dem Kunstmarkt mit der art KARLSRUHE eine Plattform 
zum gewohnten Frühjahrstermin geboten”, betont Britta Wirtz, 
Geschäftsführerin der Messe Karlsruhe. „Mit der Neu-Terminierung möchten wir 
unseren Galeristen, Besuchern und Partnern eine verlässliche Planung 
ermöglichen und dem Messebetrieb, in einer bis dahin hoffentlich endemischen 
Situation, ein Stück Normalität zurückgeben. Das Verlegen auf den 
Sommertermin sehen wir dabei als Chance, die Messe zu einer hellen und 
warmen Jahreszeit neu und in einem – sprichwörtlich – anderen Licht zu 
erleben und die Kunst und den Austausch unbeschwerter zu genießen.” 
  
Auch Ewald Karl Schrade, Kurator der art KARLSRUHE betont die 
Notwendigkeit der Verschiebung: „Der größte Teil der Vorbereitungen für die art 
KARLSRUHE war getroffen und die Vorfreude bei den Galeristen auf den 
persönlichen Austausch mit Sammlern und Kunstfreunden war riesig. Wir 
merken aber auch, dass viele Menschen einem Messebesuch aktuell 
zurückhaltend gegenüberstehen. Unter diesen Voraussetzungen ist der befreite 
Kunstgenuss nur schwer möglich.” Aus diesem Grund sieht auch er das neue 
Messedatum als Möglichkeit, die persönliche Begegnung mit der Kunst neu zu 
denken: “Von der Verschiebung erhoffen wir uns nicht nur eine bessere 
Planbarkeit, sondern auch ein sommerliches Kunsterlebnis, das bewährte 
Formate wie den von der Vollack Gruppe gesponserten Skulpturengarten neu 
in Szene setzt und so zum längeren Verweilen im Freien einlädt.”  
 
Bisher gekaufte Tickets für die art KARLSRUHE behalten ihre Gültigkeit. 

______________________________________________________________ 

 



 

Über die Messe 

Die art KARLSRUHE spannt als Messe für Klassische Moderne und Gegenwartskunst den Bogen 

über 120 Jahre Kunstgeschichte. Nationale sowie internationale Galerien zeigen die Bandbreite 

des Kunstmarktes – von dem kompletten Spektrum der Kunst des 20. Jahrhunderts bis hin zu 

Werken frisch aus den Ateliers. Ein besonderes Alleinstellungsmerkmal in den luftigen, 

lichtdurchfluteten Messehallen ist die einzigartige Aufplanung von Galerien im Wechselspiel mit 

großzügig angelegten Skulpturenplätzen und One-Artist-Shows, die den Fokus auf das 

künstlerische Schaffen Einzelner legen. Die nationale und internationale Strahlkraft der art 

KARLSRUHE spricht sowohl etablierte Sammler als auch Kunstmarkteinsteiger an und ist fest in 

der Kulturstadt Karlsruhe verankert. Im Zusammenspiel mit renommierten Museen und 

Kulturinstitutionen der Stadt Karlsruhe sowie der umliegenden Region erzeugt sie ein besonderes 

Kunsterlebnis. 

 
Weitere Informationen erhalten Sie online unter:  

art-karlsruhe.de  

sowie auf unseren Social-Media-Kanälen twitter.com/artkarlsruhe, 

facebook.com/artkarlsruhe und instagram.com/art_karlsruhe 


